
 

 

 

 

 

 

 

 

 

Einladung zum Gebetsapostolat 
 

 

Dezember 2022 

 

Liebe Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in der Seelsorge, 

liebe Schwestern und Brüder! 

 

Schon seit längerer Zeit ist es mir ein Anliegen, dem Gebetsapostolat auch in unserem 

Erzbistum einen neuen Impuls zu geben. Es geht dabei um eine Teilhabe an einer weltweiten 

Bewegung vieler Millionen Katholiken in mehr als 1.600 Bistümern. Im Sakrament der Taufe 

gibt Jesus Christus, der Herr, den Getauften Anteil an seinem Amt als Priester, König und 

Prophet. Damit ist die Sendung verbunden, die er den Aposteln und der ganzen Kirche 

aufgetragen hat: „Geht in alle Welt und verkündet das Evangelium.“ 

 

Dieses Apostolat aller Getauften verwirklicht sich zunächst durch ein vertieftes Leben aus 

dem Glauben. Wesentlicher Bestandteil ist hierbei das Gebet, besonders das fürbittende 

Gebet. Der Dienst des Gebetes ist getragen von der Verantwortung der Christen füreinander 

und von der Überzeugung, mithelfen zu können bei der Entdeckung und Ausbreitung des 

Reiches Gottes, das in Christus angebrochen ist. 

 

Bereits seit 135 Jahren veröffentlichen die Päpste ihre Gebetsanliegen für jeden Monat des 

Jahres, die durch das Gebetsapostolat aufgegriffen werden. Es ist darüber hinaus vorgesehen, 

dass die Ortsbischöfe eigene Anliegen hinzufügen. Das habe ich für das Jahr 2023 getan. 

Beides, die Anliegen des Papstes und die Anliegen unseres Erzbistums, wurden nun 

gemeinsam im beiliegenden Faltblatt veröffentlicht. 

 

 



 

 

 

 

 

Nicht nur die Priester, Diakone und Ordensleute, sondern alle Getauften sind eingeladen, 

diese Anliegen in ihr tägliches Gebet mit aufzunehmen; ob in der Messfeier, im Stundengebet, 

beim Rosenkranz, in Gebetskreisen oder im ganz persönlichen Beten. Den Möglichkeiten des 

Gebets sind keine Grenzen gesetzt. 

 

Es wäre mein Wunsch, dass auch unser Erzbistum stärker Anteil am weltweiten 

Gebetsapostolat aller Getauften nimmt und wir so immer mehr unsere apostolische Berufung 

verwirklichen, die wir durch die Taufe erhalten haben. Gerne können bei Bedarf weitere 

Exemplare bei der Abteilung Liturgie im erzbischöflichen Ordinariat (liturgie@eomuc.de) 

bestellt werden. 

 

Im Gebet miteinander verbunden, 

Ihr 

 

Reinhard Kardinal Marx 

Erzbischof von München und Freising 


